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Muster:

Beschluss über die (normale) Herabsetzung des Stammkapitals einer GmbH nebst Anmeldung
Nr. .. der Urkundenrolle für 20..

Verhandelt zu Berlin am....

Vor dem unterzeichneten Notar im Bezirke des Kammergerichts Berlin

.....

mit dem Amtssitz in Berlin

erschienen heute

1. ...

2. ...

Die Erschienenen sind dem Notar persönlich bekannt. Sie bestätigten nach Erläuterung der Vorschrift des § 3 Absatz 1 Nr. 7 durch den beurkundenden Notar, dass der beurkundende Notar nicht vorbefasst im Sinne des § 3 Absatz 1 Nr. 7 BeurkG ist.

Die Erschienenen erklärten:

Wir sind alleinige Gesellschafter der ... GmbH und wollen eine Gesellschafterversammlung abhalten. Das Stammkapital beträgt gegenwärtig 100.000 EUR. Am Stammkapital sind beteiligt:

A mit einem voll eingezahlten Geschäftsanteil von 50.000 EUR,

B mit einem zur Hälfte eingezahlten Geschäftsanteil von 50.000 EUR.

Wir verzichten auf Fristen und Formen für die Einberufung dieser Gesellschafterversammlung und beschließen was folgt:

1. Das Stammkapital der Gesellschaft wird EUR 50.000.- auf EUR 50.000.- herabgesetzt. 

Zweck der Kapitalherabsetzung ist im Falle des A die hälftige Rückzahlung der von ihm geleisteten Stammeinlage, im Falle des B der Erlass der noch offenen Einzahlungsverpflichtung i.H.v. 25.000 EUR. 

Die Kapitalherabsetzung erfolgt in der Weise, dass der Nennbetrag sämtlicher Geschäftsanteile um 50 % herabgesetzt wird.
 

Die Geschäftsanteile betragen nach Eintragung der Kapitalherabsetzung in das Handelsregister
 demgemäß:

A = 25.000 EUR 

B = 25.000 EUR

2. Der Gesellschaftsvertrag wird geändert in § ... (Stammkapital) und lautet wie folgt:

§ .. 

Das Stammkapital beträgt 50.000 EUR.

Sämtliche Beschlüsse wurden einstimmig gefasst.

Das Protokoll ist den Erschienenen in Gegenwart des Notars vorgelesen, von ihnen genehmigt und eigenhändig unterschrieben worden.

......   ......               ..., Notar


L.S.

Anmeldung der Herabsetzung des Stammkapitals

.....GmbH







Berlin, den...

...

.... Berlin

An das 

Amtsgericht – Registergericht -

HRB ...
Als Geschäftsführer
 der ... GmbH überreichen wir:

1. Ausfertigung der notariellen Verhandlung betreffend die Gesellschafterversammlung vom ...., aus dem sich die Herabsetzung des Stammkapitals und die Änderung des Gesellschaftsvertrages ergibt

2. Die Nummern .., .. und .. des Bundesanzeigers vom .., .. und .., welche die Bekanntmachungen des Herabsetzungsbeschlusses enthalten

3. Eine neue Gesellschafterliste

4. Ein Exemplar des aktuellen Gesellschaftsvertrages in vollständigem Wortlaut und mit Notarbescheinigung nach § 54 Absatz 1 Satz 2 GmbHG 

Wie versichern, dass diejenigen Gläubiger, welche sich bei der Gesellschaft gemeldet und der Herabsetzung nicht zugestimmt haben, befriedigt oder sichergestellt sind.

Wir melden die Herabsetzung des Stammkapitals um EUR 50.000.- auf EUR 50.000.- und die Änderung des Gesellschaftsvertrages in § ... zur Eintragung in das Handelsregister an.

Berlin, den ...

.....

.....

(Beglaubigungsvermerk)
� Der Beschluss hat zwingend Angaben zum Zweck der Kapitalherabsetzung (z.B. Rückzahlung von Leistungen auf Stammeinlagen, Erlass der Verpflichtung zur Leistung von Stammeinlagen) zu enthalten.


� Auch sind Angaben zur Art der Kapitalherabsetzung – hier Nennbetragsherabsetzung - zu machen (denkbar auch Anpassung des Stammkapitals an die Summe der Nennwerte der noch vorhandenen Geschäftsanteile im Falle der Einziehung).


� Die Kapitalherabsetzung wird erst wirksam mit ihrer Eintragung im Handelsregister (§ 54 Abs. 3 GmbHG).


� Anmeldung erstmals möglich nach Ablauf der „Sperrjahres“ (§ 58 Abs. 1 Nr. 3 GmbHG)


� Anmeldung durch sämtliche Geschäftsführer erforderlich (§ 78 GmbHG)





